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Autos machen die Innenstadt am Wochenende zur Fußgängerzone 

Die große Auto-, Motorrad- und Zweiradschau machte am 08. und 09. Mai die Fürstenfeldbrucker 
Innenstadt zur Fußgängerzone. Über 40 Händler präsentierten am vergangenen Wochenende ihre Modelle 
und Dienstleistungen einem breiten Publikum. Tausende Besucher fanden bei schönen Wetter und lauen 
Temperaturen den Weg in die für den Verkehr gesperrte Innenstadt. Das Interesse an Fahrzeugen schien 
ungebrochen trotz Abwrackprämien-Käufe im letzten Jahr. Gefragt waren alle Arten von Modellen: vom 
kleinen sparsamen fahrbaren Untersatz bis hin zum großen und teuren Fahrzeug mit jeder Menge 
Zubehör. Die Besucher hatten die Qual der Wahl und konnten auf der größten Autoschau Oberbayerns 
die ausgesuchten Autos miteinander vergleichen. Für jeden Geschmack und für alle Ansprüche war die 
passende Auswahl vertreten. 
 
Auf zwei Showbühnen fand ein abwechslungsreiches und buntes Rahmenprogramm statt. Halbstündlich 
traten Tanzgruppen oder Bands aus Fürstenfeldbruck und Region auf und sorgten für eine ausgelassene 
Atmosphäre auf der Autoschau. Auch den beiden Viehmarktplätzen war einiges geboten: Zum einen die 
große Gebrauchtwagen-Meile, auf der man nach einem zuverlässigen Gebrauchtwagen Ausschau halten 
konnte. Beim Servicepunkt des TÜV konnte der eigene Wagen gleich unverbindlich geschätzt werden. 
Zum anderen war der kleine Viehmarktplatz für die jungen Besucher der Autoschau reserviert: Action war 
hier angesagt.  
 
Auf der Autoschau in Fürstenfeldbruck waren mehr Elektro-Fahrzeuge ausgestellt als auf der 
Internationalen Automobil Ausstellung. Dort war nämlich kein einziges der Fahrzeuge der Zukunft 
ausgestellt. In Fürstenfeldbruck gab es gleich mehrere Modelle, vom Einsitzer bis zum Viersitzer. Eine 
Probefahrt war gleich vor Ort möglich. Auf der Podiumsdiskussion, bei der unter anderem auch Vertreter 
des ZIEL 21 teilnahmen, wurde der Antrieb der Zukunft diskutiert. Stand der Wissenschaft ist, dass der 
Antrieb der Zukunft die Elektromobilität sein wird. Die Automobilindustrie stellt sich momentan auf 
diese Antriebsart ein und um.  
 
Beim Einpark-Wettbewerb am Samstag konnten die Besucher ihr Einparktalent unter Beweis stellen: 
Landrat Karmasin stellte als Schirmherr der Veranstaltung sein Können unter Beweis und legte mit einer 
Bestzeit von unter 30 Sekunden vor. Auch bei der Kinderwagen-Rallye am Sonntag ging es auf Zeit und 
den Gewinnern winkte ein Cabrio-Wochenende. Die Stadtmarketinggruppe „Fürstenfeldbruck ist besser“ 
freut sich auf die Auto-, Motorrad- und Zweiradschau 2011.  
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